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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

KibeZ Ettlingen
Nach Öffnung der Voranmeldung des KiBeZ, 
konnten bereits erste Anmeldungen regist-
riert werden. Wie wichtig und wertvoll ein 
derartiges Programm ist zeigt diese Nach-
richt, welche wir von einer Familie zu der 
Anmeldung zugeschickt bekommen hatten: 
„So ein Kurskonzept hat in Ettlingen noch 
gefehlt. Wir kennen ein ähnliches Kurspro-
gramm, hatten uns aber dagegen entschie-
den, da wir möchten, dass unsere Kinder in 
einem Ettlinger Sportverein zuhause sind!“

Wir möchten uns an dieser Stelle bei all den 
schönen Reaktionen bedanken und freuen 
sehr im Oktober mit dem KiBeZ starten zu 
können!
Euer KiBeZ-Team

Abt. Fußball
Fußball 1. mannschaft
saisonvorschau 20/21
Nach dem Abruch der Spielzeit 19/20 durch 
den Badischen Fußballverband startet nun 
endlich die Vorbereitung für die Saison 
20/21. Das Ruder hat weiterhin wie in der 
Vorrunde Uwe Scherer (1. Mannschaft) und 
das Trainerteam rund um Christopfer Klein 
(2. Mannschaft) in der Hand.

Der letztjährige Kader konnte zu größten 
Teilen zusammengehalten werden und wird 
durch Rashid Sido, Stephane Wemba Che-
bou, Simon Huber und Erdem Cinar aus der 
A-Jugend erweitert. Die Dienste von Daniel 
Rupp (TSV Oberweier), Nils Lösel (FV Ettlin-
genweier) und Leonardo Gehrung Rodriguez 
(FV Sulzbach) konnte sich der SSV ebenfalls 
sichern. Schwer ins Mark der blau-weiß-
roten treffen die Abgänge um Kapitän Erik 
Perterson und Kai Rauenbühler, beide wer-
den durch berufliche Veränderungen vorerst 
nicht mehr zu Verfügung stehen.
Zum offiziellen Trainingsauftakt haben die 
Trainer am 27.07. eingeladen, der erste Test 
gegen den VFR Bischweier erfolgt bereits 
kurz darauf am 31.07.
Die ersten Pflichtspiele der neuen Saison 
stehen bereits auch schon fest, die Losfee 
hat entschieden, dass wir am 02.08. um 
15:30 Uhr mit der 1. Mannschaft beim ASV 
Hagsfeld bzw. 17:30 Uhr mit der Reserve in 
Wöschbach gastieren. Die Mannschaft würde 
sich über zahlreiche Unterstützung freuen.

Abt. Leichtathletik
saisonstart im Albgaustadion  
- Kreisrekord und eine Flut toller  
leistungen
Leichtathleten aus ganz Baden-Württem-
berg und natürlich auch viele SSV-Athleten 
nutzten nach der langen Corona-Zwangs-
pause am zurückliegenden Wochenende den 
Saisonstart im Albgaustadion zu einer Flut 
von tollen Leistungen. Leider sind nach den 
aktuellen Corona-Regelungen für Sportver-

anstaltungen weiterhin nur 100 Teilnehmer 
sowie 100 Zuschauer und Betreuer pro Tag 
zugelassen. Die Zahl der Teilnehmer musste 
daher sogar begrenzt werden, denn es wären 
weit mehr Interessenten gerne auf Ettlin-
gens bekannt schneller Laufbahn gestartet. 
Aufgrund der sehr großen Zahl an Klasseleis-
tungen kann hier nur ein kleiner Überblick 
über die „Highlights“ gegeben werden.
Maximilan Köhler (Jugend U18), im letzten 
Jahr deutscher Jugendmeister über 300 m 
Hürden, steigerte sich in einem technisch 
guten und couragiert angegangenen Lauf 
über die von ihm in diesem Jahr zu laufende 
längere 400 m Hürdenstrecke auf sehr gute 
55,26 sec. Mit dieser Leistung führt Max 
mit einem Vorsprung von 0,8 Sekunden die 
aktuelle deutsche Bestenliste seiner Alters-
klasse an, obwohl er erst in seinem ersten 
Jahr in der neuen Altersklasse U18 ist und 
zudem auf der Ettlinger Bahn ganz alleine 
ohne Orientierung an einem Konkurrenten 
laufen musste. Damit zählt Max auch in die-
sem Jahr bereits wieder zu den Medaillen-
kandidaten bei den in Kürze anstehenden 
Deutschen Jugendmeisterschaften.
Eine Top-Leistung erzielte auch Melina Wolf 
vom Stadtwerke Ettlingen-LG Region Karls-
ruhe Laufteam. Bei für die Langläufer opti-
malen Bedingungen am Samstagabend stell-
te sie mit ihrer Zeit von 16:08,46 min über 
die 5.000 m einen neuen Kreisrekord auf. In 
ihrem Schlepptau steigerten sich die beiden 
SSV-Läuferinnen Johanna Flacke und Sophia 
Kaiser auf neue persönliche Bestzeiten von 
17:22,89 min bzw. 17:27,53 min. Der eben-
falls für den SSV laufende Jugendliche (U20) 
Philipp Baron lief mit 16:57,77 min für die 
5.000 m neue persönliche Bestzeit und hol-
te damit gleichzeitig die Norm für die deut-
schen Meisterschaften.
Bei der Jugend M14 steigerte Mehrkämpfer 
Caesar Konz seine Punktzahl im Neunkampf 
auf 4.604 Punkte und hat damit ebenfalls 
die Qualifikation für „die Deutschen“ sicher. 
Hervorzuheben sind dabei seine Steigerun-
gen auf 12,24 sec über die 100 m sowie 5,61 
m im Weitsprung. Sharleen Klein gewann 
den Hochsprung der weiblichen Jugend U18 
mit einer Steigerung auf 1,60 m.
Im Ballwurf der weiblichen Jugend W13 er-
zielten Lisa Hofsäß mit 41,50 m und Naomi 
Josiah mit 40,00 m als Zweit- und Drittplat-
zierte tolle Weiten. Lisa war außerdem mit 
einer Steigerung auf 10,81 sec die Dritt-
schnellste im Feld über die 75 m und wurde 
auch im Drei- und im Vierkampf jeweils Dritte. 
Den Hochsprung der weiblichen Jugend W12 
gewann Antonia Wölfle mit guten 1,36 m.
Im Siebenkampf der weiblichen Jugend U20 
holte sich Merit Tiede mit 3.492 Punkten 
den zweiten Platz, wobei sie vor allem mit 
ihrem Sieg über die 800 m in guten 2:35,26 
min eine sehr gute Leistung erzielte.
Die große Zahl an Klasseleistungen war auch 
insofern bemerkenswert, als dass die Veran-
staltung quasi noch „auf der Baustelle“ statt-
fand. Denn die Arbeiten an der neuen Tri-
büne sind leider noch nicht abgeschlossen, 
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Zusammenhänge 
Am 11. Juli 2020 trafen sich die Gemein-
deräte und die Verwaltung der Stadt Ettlin-
gen zu einer Klausurtagung: ISEK (Inte-
griertes Stadt-Entwicklungs-Konzept).  
Themen wie Bildung, Wirtschaft, Mobilität, 
Soziales und Neoökologie wurden mit Zu-
kunftsthemen in Ettlingen in Zusammen-
hang gebracht und erstaunliches Ergebnis: 
alles hängt mit allem mehr oder weniger 
stark zusammen.  
Auf diesen kleinsten gemeinsamen Nenner 
konnten wir uns bei der unscharfen Defini-
tion der Schwerpunkte schon mal einigen 
und die Erkenntnis „ISEK machen wir ja 
schon“ war zu hören. 
Prima!  Lassen wir diesen Geist des kon-
struktiven Zusammenarbeitens mit ver-
schiedenen Blickwinkeln auch in die 
nächsten Monate tragen. Vielleicht können 
wir alle dann wieder mit dem Wort „Kom-
promiss“ etwas anfangen. 
Das gilt auch für den corona-bedingten 
Nachtragshaushalt der Stadt, über den am 
Mittwoch 22. Juli, wenn Sie dieses Amts-
blatt in Händen halten, diskutiert und ent-
schieden wird. Mehr Geld ausgeben ist 
leicht, mit weniger Geld auszukommen, ist 
allerdings äußerst schwierig. 
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so dass sich die Teilnehmer den Weg ins Sta-
dion durch einen eigens von der Stadt dafür 
angelegten Zugang durch die Baustelle hin-
durch bahnen mussten. Aber alle Teilnehmer 
und die Zuschauer nahmen das mit großer 
Gelassenheit und waren bei dem durchweg 
sonnigen und heißen Wetter über die beiden 
Tage froh, dass man zumindest schon einmal 
den breiten Schattenwurf der neuen Tribüne 
nutzen konnte.

 
Maximilian Köhler Foto: Anne Ruellan

 
Caesar Konz vor neuer Tribüne 
 Foto: Ulrich Lotz

TSV Ettlingen

Un-/Endlich
Nach Wochen harter Einschnitte kehrt das 
Leben schrittweise im Mini-Format zurück. 
Aber wie viele Schritte noch getan werden 
müssen, weiß keiner. Sport und Treffs dür-
fen mittlerweile zwar wieder unter Einhal-
tung strenger Regeln stattfinden, weshalb 
auch die Stadt Hallen und Vereinsräume 
freigegeben hat. Die dafür selbst zu erstel-
lenden, vorzulegenden und zu beachtenden 
Corona-Konzepte können aber nur dann wir-
ken, wenn die bis zum Eintritt in Halle oder 
Raum für alle Nutzer allgemein verbindliche 
Regelung für den Zugang, Laufwege, die 
gemeinsamen Toiletten und die Hygieneauf-
lagen – wie beschildert – auch eingehalten 
und kontrolliert werden. Ansammlungen in 
Zugängen vermeiden und die Abstandsre-
geln unbedingt beherzigen! Die Rückkehr 
zur Normalität ist noch weit entfernt.
Obwohl es dort erst gegen Ende Septem-
ber wieder losgehen kann – für die Lehr-
schwimmhalle gibt es schon jetzt die dann 
zu beachtenden Vorgaben. 
Vereinsbetrieb ist aber nicht nur Sport im 
Wasser, im Freien oder in der Halle. Sitzun-

gen und Versammlungen gehören ebenso 
zum Geschäft. Und unter allen Ein- und Be-
schränkungen leidet auch beim TSV das „So-
ziale“ ganz besonders. Neben dem „normal“ 
trainieren fehlt Jung und Alt das Zusammen-
hocken, umso mehr, als es durch den lahm-
gelegten Spielbetrieb keine Erfolge zu feiern 
gibt. Die Lockerungen sind nur Etappen, das 
Ziel ist noch nicht einmal am Horizont zu 
erkennen.

Ski-Club Ettlingen

sommermedenrunde 2020
U14m vs TC BW Untergrombach 1  1:5
U16m vs TC Bischweier 1  3:3
Karlsruher ETV 1vs U18m  6:0
FC Südstern 1 vs U16w  6:0
Herren 3 vs SSC Karlsruhe 1  3:6
Damen 2 vs TSG TC BW Untergrombach/TC 
SW Weingarten 1  0:9
TC Waldbronn 1 vs Herren 2  8:1
TC Schriesheim 1 vs Herren 1  2:7

Mandolinenorchester  
Ettlingen e.V.

Probenbetrieb nimmt langsam wieder 
Fahrt auf
Seit zwei Wochen nimmt der Probenbetrieb 
des Mandolinenorchesters langsam wieder 
Fahrt auf. Auch wir leiden unter den aktu-
ellen Einschränkungen und können nicht in 
Vollbesetzung spielen. Aber wir sind froh, 
dass wir nach der langen Pause endlich wie-
der proben dürfen. Gleich in der ersten Pro-
be gab es neue Stücke, und wir werden das 
konzertfreie Jahr nutzen, um viel Neues zu 
probieren.
YouTube ist zum Glück nicht von Corona be-
troffen. Und so können wir stolz die nächs-
te Million Klicks für unsere Einspielung von 
„Shine On You Crazy Diamond“ vermelden. 
Insgesamt wurde der Song über 11 Millionen 
Mal aufgerufen!
Der Ersatztermin für unser BNN Benefiz-
konzert steht jetzt auch fest – Sonntag, 
28.03.2021 in der Badnerlandhalle Neureut. 
Wer nicht solange warten will, dem legen 
wir noch einmal unsere „Neue CD gegen den 
Corona-Blues“ ans Herz. Gesponsert von den 
Stadtwerke Ettlingen GmbH gibt es auf die-
ser CD viele neue Stücke aus unserem aktu-
ellen Repertoire zu hören. Sie ist für 10,- € 
/ Stück erhältlich und kann über die Orches-
termitglieder oder unter moett@web.de be-
stellt werden.

 
Aus guten Tagen: Probe mit Star Jay Alexan-
der Foto: Moett

Weitere Infos unter www.mandolinenor-
chester-ettlingen.de. Videos unter 
http:www.youtube.com/edition49 und
http:www.youtube.com/mandolinenorchester

Jazzchor Ettlingen e.V.

Der Jazzchor singt wieder!
Es war eine ganz neue Erfahrung für die 
Sängerinnen und Sänger, über Monate al-
lein zu Hause zu üben. Jetzt dürfen sie sich 
wieder treffen, wenn auch unter Beachtung 
der coronabedingten Auflagen: Mit großen 
Abständen im Saal verteilt, jeweils nur eine 
Kleingruppe (s. Fotos). Unter diesen Bedin-
gungen ist das Proben gar nicht einfach, der 
Klang verändert sich durch die Distanz; aber 
den Chormitgliedern ist die Erleichterung 
und die Freude anzumerken, wieder zusam-
men singen zu können.
Denn das große Projekt rückt näher: Das 
Jubiläumskonzert! Am 17. Oktober soll be-
kanntlich gefeiert werden - `standesgemäß´ 
mit einem fröhlichen Musikfest -, dass der 
Jazzchor Ettlingen seit 25 Jahren besteht. 
Und gleichzeitig wird es auch der Abschied 
vom geschätzten Chorleiter Wolfgang Klo-
ckewitz sein, der sich nach all den Jahren 
anderen Aufgaben zuwendet.
Alle hoffen, dass der Konzertplan realistisch 
bleibt und keine zweite Pandemie-Welle 
dem Elan der SängerInnen einen Dämpfer 
versetzt. Sie jedenfalls sind dabei, die mu-
sikalischen Grundlagen dafür zu schaffen. 
Man darf gespannt sein!
Termin: 17. Oktober
Ort: Schlossgartenhalle

 
1. Juliprobe

 
2. Juliprobe

Fotos: Wolfgang Klockewitz

Marinekameradschaft

Jahreshauptversammlung
Was für April geplant war, konnte nun endlich 
am vergangenen Mittwoch im Vereinsheim 
durchgeführt werden: Die Jahreshauptver-
sammlung der Ettlinger Marinekameradschaft. 
Es muss kaum erwähnt werden, dass der Grund 
für die Verschiebung Corona war.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Harald Brück, der Feststellung der 
Beschlussfähigkeit und Genehmigung der 
Tagesordnung wurde der Toten gedacht, die 
es leider auch im vergangenen Berichtszeit-
raum zu betrauern gab. Geprägt wird die Ma-
rinekameradschaft durch den Shantychor, 
wie der 1. Vorsitzende in seinem Bericht 
hervorhob. Ob kleinere Feiern oder größe-
re Feste, überall verbreitete der Chor gute 
Stimmung und begeisterte sein Publikum. 
Allerdings - die Sänger sind in die Jahre ge-
kommen und eine Verjüngung wäre mehr als 
begrüßenswert. Eine Aufgabe für die nahe 
Zunkunft, die nicht leicht zu bewältigen 
sein wird, wie die spätere Diskussion zeigte, 
darin war man sich einig.
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Dem Bericht des Kassiers war zu entnehmen, 
dass die Kassenlage noch zufriedenstellend 
ist. Fehlende Einnahmen jedoch, bedingt 
durch fehlende Auftritte des Chores, können 
diese Situation allerdings verschlechtern. 
Auch hier ist die Ursache bei Corona zu suchen.
Die satzungsgemäßen Neuwahlen brachten 
folgendes Ergebnis: Michael Brümmer wurde 
als 2. Vorsitzender gewählt. Er hatte dieses 
Amt bereits vertretungsweise ausgeübt, be-
dingt durch den Tod des früheren Amtsin-
habers. Kurt Herbster, als Kassier schon seit 
Jahren tätig, war für eine weitere Amtszeit 
bereit und wurde gewählt. Er soll in seiner 
Arbeit durch einen Beisitzer entlastet wer-
den. Als Beisitzer wurde Manfred Otte bestä-
tigt und mit Hans Hermann Hasselbusch kam 
ein weiterer neu hinzu.
Mit dem Dank durch den 1. Vorsitzenden an 
alle für den Einsatz im Verein, dem Chor und 
auch für die Spendenbereitschaft war die 
Versammlung nach knapp zwei Stunden zu 
Ende.

Chorkönig bernd nordmeyer
Als „Chorkönig“ wird beim Shantychor der-
jenige Sänger „gekrönt“, welcher die meis-
ten Pflichttermine, also Proben und Auftrit-
te wahrgenommen hat. Das waren im Jahr 
2019 immerhin 64. Zum ersten Mal durfte 
diese Ehrung Bernd Nordmeyer erfahren, der 
auf die volle Punktzahl kam. Er hat also nie 
gefehlt - was nun wirklich nicht zu überbie-
ten ist. Herzlichen Glückwunsch! Michael 
Brümmer, selbst schon vielfach Chorkönig 
aber auch 2. Vorsitzender, nahm die Ehrung 
seines Nachfolgers im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung vor. Ein neuer Name 
ziert nun die Chorkönigtafel im Vereinsheim. 

interesse am shantychor oder der mK?
Auch wenn der Shantychor zur Zeit nicht 
öffentlich auftreten kann - geprobt wird 
wieder! Donnerstags ab 19.30 Uhr im Unter-
geschoss der Stadthalle.
Männer, macht Euch auf den Weg, kommt zu 
uns, habt Freude am Seemannsgesang. Auf 
der Homepage der MK gibt es viele Infor-
mationen:
www.mk-ettlingen-albtal.de

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

125 Jahre Erfurter Hütte

 
Die zweite Hütte Foto: DAV Ettlingen

1945 – 1970 die dritten 25 Jahre.
1945 endete die Geschichte der Sektion Er-
furt in Erfurt aus politischen Gründen. Auf 
Befehl der sowjetischen Militäradministra-

Zwangspause wieder ‚öffnen‘, daher finden 
ab 26. Juli wieder unsere Veranstaltungen 
im Horbachpark am Pavillon statt. Von 14 
bis 18 Uhr bieten wir wie gewohnt unse-
re beliebten Kaffeespezialitäten und selbst 
gebackenen Kuchen an nebst alkoholfreien 
Kaltgetränken. Vorausgesetzt, die Situation 
infolge Corona ändert sich nicht, können Sie 
uns auch an allen sonntagen im August von 
14 bis 18 Uhr besuchen und einen schö-
nen Nachmittag verbringen. Über weitere 
Veranstaltungen im September informieren 
wir rechtzeitig. Die ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter und vor allen 
Dingen die Menschen mit Behinderung des 
Kaffeehäusle Ettlingen e.V. freuen sich sehr, 
wieder aktiv in die ehrenamtliche Arbeit 
einbezogen zu werden. Die für uns wichti-
gen Veranstaltungen wie der SPD Fahrrad-
markt, das Watthaldenparkfestival und das 
Marktfest konnten nicht stattfinden, so dass 
die Freude umso größer ist, wieder tätig zu 
werden. Da wir als Verein monatliche fixe 
Kosten verrechnen und für das laufende 
Jahr bedeutend weniger Einnahmen zu ver-
zeichnen sind, bitten wir auch unter diesem 
Gesichtspunkt um Ihre Unterstützung.
Die Öffnung ist natürlich begleitet von den 
vorgegebenen Hygienemaßnahmen, die alle 
umgesetzt werden. An dieser Stelle möchten 
wir auch den Bäckerinnen und Bäckern recht 
herzlich danken.

 
 Foto: Jürgen Ruthardt

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Einladung zur stolperstein-Putzaktion 
2020
Die stolperstein-Putzaktion 2020 des 
Ettlinger  Bündnisses gegen Rassismus und 
Neonazis findet statt:

• Am mittwoch, 29. Juli um 17 Uhr in 
bruchhausen. Treffpunkt ist Herbststra-
ße/Ecke Sommerstraße am ehemaligen 
Reichsbahnlager

• am mittwoch, 29. Juli um 18 Uhr 
in Ettlingen. Treffpunkt ist vor dem 
Schloss, Eingang beim Narrenbrunnen

Die vom Kölner Künstler Gunter Demnig ver-
legten Gedenksteine an die Opfer es Hitler-
Faschismus werden mit der Zeit unscheinbar 
und haben Patina angesetzt. Sie sollen bei 
unserem Rundgang poliert werden und in 
frischem Glanz erstrahlen. Putzmaterial ist 
vorhanden.

tion wurde der Alpenverein im damaligen 
Mitteldeutschland aufgelöst. In Österreich 
hingegen gab es bereits im Mai 1945 Bemü-
hungen, den Alpenverein zu erhalten, was 
1947 auch gelang. Alle deutschen Hütten in 
Österreich wurden auf Anordnung des Alli-
ierten Kontrollrats beschlagnahmt und spä-
ter dem österreichischen Staat geschenkt.
Nach 1949 gab es in der Bundesrepublik für 
Vereine die Möglichkeit, ihren Sitz in ein 
anderes Bundesland zu verlegen, wovon 
auch unsere Sektion 1955 Gebrauch ge-
macht hat und künftig „Sektion Erfurt mit 
Sitz in Ettlingen“ hieß. Tirol gehörte damals 
zur französischen Besatzungszone und die 
Franzosen lehnten bis 1955 eine Rückgabe 
der Hütten ab, so verwaltete die Tiroler Lan-
desregierung treuhänderisch die deutschen 
Hütten in ihrem Bundesland.
Bereits ab 1950 haben Vereinsmitglieder die 
Genehmigung erhalten, sich um die Erfurter 
Hütte zu kümmern und ab 1959 durfte die 
nach Ettlingen verlegte Sektion Erfurt die 
Hütte offiziell verwalten. Ihren Besitz konn-
te die Sektion aber erst in den 70er Jahren 
zurückkaufen, nachdem 1961 der ÖAV die 
deutschen Hütten en bloc vom österreichi-
schen Staat gekauft und die deutschen Hüt-
ten 1968 an den DAV weiter verkauft hatte. 
1959 wurde die Seilbahn eröffnet, die seither 
die Hütte erschließt. Nach Inbetriebnahme 
der Seilbahn zeigte sich, dass die Hütte in kei-
ner Weise dem neuen Ansturm der Besucher 
gewachsen war. Da aber die Hütte immer noch 
unter Treuhandverwaltung stand, wurden Jahr 
für Jahr nur die „dringendsten Löcher“ an In-
vestitionen gestopft. Hier ist insbesondere der 
Küchenanbau von 1960 und die Anschaffung 
eines Dieselaggregates zu nennen.

Wandern
Die Teilnehmerzahl ist coronbedingt be-
grenzt. Derzeit ist das Angebot nur für un-
sere Mitglieder.
so. 26. Juli, sportwandern im Dahner Fel-
senland. Der Busenberger Holzschuhpfad 
führt zu wunderbaren Aussichtsplätzen mit 
freien Blicken über den Naturpark Pfälzer 
Wald. Auf schmalen Pfaden geht es mit viel 
Auf und Ab zu zahlreichen Felsen hinauf oder 
an ihnen vorbei. Anforderungen: Kondition 
für rd. 26 km Strecke mit 800 Hm. Trittsi-
cherheit, Schwindelfreiheit, Rucksackver-
pflegung. Start: um 8 Uhr. Anmeldung er-
forderlich unter: triebel@printpark.de
genusswandern mit Josef Demel. Bei die-
ser Genießertour wollen wir von Ettlingen 
aus in etwa 3 Stunden rund um Spessart 
wandern. Anforderung: Kondition für etwa 
12 km Strecke mit etwa 300 Hm auf teils 
schmalen Pfaden. Keine Einkehr.
Start: um 9 Uhr. Anmeldung erforderlich 
unter GertrudBalmer@hotmail.de oder Tel. 
07243 / 63 849.

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

gute nachrichten
Das Kaffeehäusle Ettlingen e.V. darf, wie 
bereits angekündigt, nach der Corona-
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Auf unserem Rundgang erhalten Sie viele 
Informationen zu den Opfern, denen mit 
den Stolpersteinen gedacht wird. Alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer können un-
sere Broschüre „Stolpersteine in Ettlingen“ 
erhalten.
Alle bürgerinnen und bürger sind herzlich 
eingeladen! 

Ortsverband Albgau der  
Europa-Union  
Deutschland e.V.

Europapolitische themen beim ersten 
stammtisch unter freiem Himmel
Vergangenen Montag fand der erste Stamm-
tisch statt, zu dem die Vorsitzende Barbara 
Saebel des Ortsverbandes Albgau der Europa 
Union eingeladen hatte. Natürlich war die 
Corona-Pandemie ein Thema, insbesondere 
mit den Auswirkungen bei der Grenzschlie-
ßung. Für die vielen Pendler waren die lan-
gen Wartezeiten oder die Zurückweisung 
ein ernstes Problem. Daran wurde deutlich, 
wie wichtig das Schengen Abkommen mit 
seinen offenen Grenzen ist. In dieser Form 
sollte es Grenzschließungen in Europa nie 
wieder geben. Positiv war die Aufnahme von 
Corona-Kranken aus dem Elsass in badischen 
Krankenhäusern.
Die Schließung des Atomkraftwerks Fessen-
heim war ein anderes Thema. Es sollte nach 
Meinung der Gesprächsteilnehmer hier kein 
Atomlager entstehen, sondern ein franzö-
sisch-deutsches Innovationszentrum mit 
Themen zur Energiewende.
Zum Schluss wurde noch über die ersten 
Schritte zur Gründung einer Europäischen 
Hochschule berichtet, die nach dem Willen 
des französischen Präsidenten Macron und 
unserer Bundeskanzlerin Merkel entstehen 
soll. Der Vorschlag, diese Hochschule auf der 
bestehenden Kooperation der Hochschulen 
in Karlsruhe, Strasbourg, Mulhouse, Freiburg 
und Basel aufzubauen, wurde in Brüssel ab-
gelehnt, weil die Schweiz nicht zur EU ge-
hört. Das wurde allgemein bedauert, zumal 
diese Hochschulen wieder mit Hochschulen 
in anderen europäischen Staaten partner-
schaftlich verbunden sind.

Ettlinger Robbergwölfe e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 19. Juli fand im Vereinsheim der Ettlin-
ger Rebhexen die Jahreshauptversammlung 
der Ettlinger Robbergwölfe statt. Nach der 
Begrüßung trug der erste Zunftmeister Sa-
scha Bohn den Tätigkeitsbericht des Vereins 
vor. Die Schatzmeisterin Manuela Kage be-
richtete über die Einnahmen und Ausgaben 
des Vereins, sowie über den Kassenstand. 
Die Kassenprüfer Katrin Ascher und Sabine 
Fischer bescheinigten Frau Kage eine ein-
wandfrei geführte Kasse und sie sowie auch 
der geschäftsführende Vorstand wurden auf 
Antrag einstimmig entlastet.
Bei den anstehenden Neuwahlen wurde der 
erste Zunftmeister Sascha Bohn in seinem 

Amt bestätigt und für das Amt des Schatz-
meisters wurde Frau Sabine Fischer einstim-
mig gewählt. An ihre Stelle des Kassenprü-
fers wurde Frau Sabrina Kögel gewählt. Laut 
Satzung übt sie dieses Amt für die Dauer 
eines Jahres aus.
Herr Sascha Bohn verlas die Vorschau auf 
das kommende Geschäftsjahr und die Kam-
pagne 2020/2021. Nachdem keine Anträge 
mehr vorlagen schloss er die Versammlung.
Kontakt: Sascha Bohn Tel.: 07243/7159852

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher  
Landkreis Karlsruhe e.V.

„Wir sagen herzlichen Dank für über 
zehn Jahre tätigkeit als tagesmutter“
Johanna strobel, tagesmutter aus Ettlin-
gen, in den Ruhestand verabschiedet
Sie konnte Geschichten erzählen, Kinder 
für Bücher und die Häkelnadel begeistern, 
kannte sich mit Dinosauriern aus …. Trösten 
und Mut machen. Johanna Strobel begleite-
te und betreute die ihr anvertrauen Kinder 
mit viel Engagement und Einfühlsamkeit.
Als Tagesmutter arbeitete sie im Haushalt 
der Eltern der Kinder und ermöglichte die-
sen, Familie und Beruf gut zu vereinbaren.
Azra Bredl, erste Vorsitzende des TEV und 
Barbara Ott, Fachberaterin bedankten sich 
bei Frau Strobel für die vertrauensvolle und 
gute Zusammenarbeit und wünschen ihr al-
les Gute für die kommenden Jahre.

 
(v.lks.n.re.) Azra Bredl, Johanna Strobel, Bar-
bara Ott

Wir beraten auch Sie sehr gern in allen Fra-
gen der Kindertagesbetreuung durch Tages-
mütter und –väter.
Sie interessieren sich für den Beruf Tages-
mutter/ Tagesvater?
Nähere Informationen unter:
www.tev-ettlingen.de
07243/ 945 45-0

Robbergfreunde Ettlingen e.V.

Einladung  
zur 190. Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 8. August, um 19 Uhr findet 
die Jahreshauptversammlung der Robberg-
freunde Ettlingen e.V. im Vereinsheim der 
Marine-Kameradschaft Ettlingen statt. Das 
Vereinsheim befindet sich im Untergeschoss 
der Stadthalle, hinter der Bürgerhalle, Ein-
gang Friedrichstraße, Treppe links neben der 
Stadthalle.

Alle Mitglieder sind herzlich willkommen, an 
dieser Veranstaltung teilzunehmen.

tagesordnung:
Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vor-
sitzenden, Totengedenken
1. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
2. Geschäftsbericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu 1. und 2.
5. Entlastung des Gesamtvorstandes
6.  Wahl des 2. Vorsitzenden und des 

Schriftführers
7.  Bericht über die Aktivitäten der Weinbau 

AG
8. Informationen, Wünsche, Fragen
Wir bitten die Hygieneregeln einzuhalten, 
die wir jedem Mitglied mit der Einladung 
zusenden.

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Arbeitseinsatz am lehrbienenstand  
an 25. Juli

Liebe Imkerinnen, liebe Imker,
unsere Hütte am Lehrbienenstand muss neu 
gestrichen werden. Außerdem wollen wir 
noch ein paar Bodenarbeiten (Verlegen von 
Pflastersteinen) und Kabelverkleidungsar-
beiten (mit Holz) durchführen. Dazu sind 
zwei Termine angesetzt:
Am Samstag, 25. Juli, ab 9 Uhr wollen wir 
die Hütte abschleifen und anschließend mit 
Sperrgrund streichen. Parallel soll mit den 
Bodenarbeiten und Kabelverkleidungsar-
beiten begonnen werden. Am Samstag, 1. 
August, sollen die Arbeiten dann fortgesetzt 
und beendet werden.
Dazu brauchen wir Helfer. Es wäre schön, 
wenn Ihr an einem der beiden Termine oder 
sogar an beiden Terminen etwas Zeit für 
den Verein hättet. Bitte meldet Euch unter 
imker-ea@web.de ob und wann Ihr kommen 
könnt. Eine Maske als Staubschutz und für 
Fälle, wo der Mindestabstand nicht einge-
halten werden kann, ist zu empfehlen.
Wenn viele Leute zusammenkommen, sind 
wir auch schnell fertig. Wir zählen auf Euch. 
Während der Arbeiten und in den Pausen 
bleibt sicher auch genügend Zeit, um neue 
Kontakte zu knüpfen und imkerliche Fachge-
spräche zu führen.
Weitere Infos unter 
https://imker-ettlingen-albgau.de.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Hund gismo - vermittelt 2019!
Gismo ist im Jahr 2018 zusammen mit drei 
weiteren Hunden aus Überforderung bei uns 
abgegeben worden. Alle fanden verhält-
nismäßig schnell liebe Interessenten und 
konnten in ein neues Zuhause ausziehen. 
Leider kam Gismo kurz darauf allerdings wie-
der zu uns zurück, weil das Zusammenleben 
im neuen Zuhause nicht so richtig funktio-
nierte. Er ist zwar klein, aber er hat einen 
unglaublich großen Charakter und seinen 
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ganz eigenen Kopf. Glücklicherweise fand 
unser kleiner Zottel bald wieder eine liebe 
Interessentin, die bereit war, sich voll und 
ganz auf ihn einzulassen und mit ihm zu ar-
beiten.

nachricht aus seinem Zuhause: „Der 
10-jährige Gismo hat sich prima eingelebt 
trotz des holprigen Starts vom Probewoh-
nen. Bei uns lebt schon ein älterer Kater mit 
dem Namen Rocky und er hat bestimmt nicht 
„jippie“ gerufen, als Gismo eingezogen ist.
Mit viel Geduld und Verständnis konnten wir 
die zwei Männer aneinander gewöhnen, die 
besten Freunde werden die beiden wohl nicht 
mehr und Rocky hat immer die Hosen an. Der 
Senior beeindruckt uns immer wieder, wie 
viel Power und Ausdauer er bei seinen be-
liebten Bring-/Zerr-/Raufspielen aufbringt, 
von einem Sportmuffel ganz weit entfernt 
- bei der Beschreibung vom Tierheim hieß 
es noch so. Bestimmt weil er nun einige 
Kilos leichter ist. Sein zweites Zuhause ist 
meine Kuscheltier-Klinik und dort bringt 
er viele Kunden zum Lachen bzw. Staunen. 
Bei manchen lebhaften Kindergeburtsta-
gen quittiert er die Lautstärke mit einem 
mahnenden Brummen, bei ruhigen Gruppen 
darf man seinem Schnarchkonzert lauschen. 
Aber immer ist er eine ruhige und entspann-
te Seele, bleibt artig auf seinem Platz. Trotz-
dem sollte man den „lebendigen Teddybär“ 
nicht unterschätzen, er beschützt und warnt 
uns im richtigen Moment. Für einen vorzeig-
baren Hund ist Körperpflege wichtig und das 
musste Gismo zunächst noch lernen bzw. 
akzeptieren. Er war wohl gewohnt, wenn er 
nein „sagt“, wird aufgehört. Unser Ritual ist 
immer danach ein Tänzchen und eine Arie 
vom Senior, pure Freude auf beiden Seiten. 
Heute sind wir ein eingespieltes Team und 
glücklich, dass Gismo bei uns ist.“

Vielen Dank an sein neues Frauchen für die 
ausdauernde Geduld mit dem kleinen Knopf. 
Ihr seid zu einem tollen Team zusammenge-
wachsen!

Wie sie uns helfen können:
Über finanzielle Unterstützung auf unser 
Spendenkonto bei der Spk Karlsruhe, IBAN 
DE11 6605 0101 0001 0587 26, würden wir 
uns freuen. Gerne können Sie auch eine Tier-
patenschaft für eines unserer Tierheimtiere 
übernehmen oder verschenken. Nähere In-
formationen finden Sie auf der Homepage 
unter der Kategorie „Hilfe“.

tiere, die aktuell Hilfe benötigen:
Aktuell benötigen vermehrt Fundkatzen 
intensive tierärztliche Behandlungen. Lei-
der wurden auch dieses Jahr bereits einige 
schwerkranke oder schwerverletzte Fund-
katzen abgegeben, die Tierarztkosten im 
hohen vierstelligen Betrag verursachen. Die 
junge ca. 1- bis 2-jährige Katze „Angel“ aus 
Karlsbad ist so ein Fall, ihre Operationen hat 
sie super überstanden, doch sie wird weiter-
hin intensive tierärztliche Bereuung benöti-
gen, Kosten ca. 5.000 €. Unsere Angel hat 
Gebrauch von ihren sieben Leben gemacht 
und ist wohl die Glückskatze des Jahres. 

Auch weil so viele Herzensmenschen an 
ihrem Schicksal teilgenommen und gespen-
det haben. Bisher sind etwas über 3.100 € 
zusammengekommen und wir sind zutiefst 
dankbar, dass auch in dieser schweren und 
unwirklichen Zeit, so viel Hilfe bei uns an-
kommt. Ein aufrichtiges, herzliches und rie-
sengroßes Dankeschön an jeden einzelnen 
Spender! Der 16-jähriger Kater „Chicco“ 
kam in sehr schlechtem Allgemeinzustand 
zu uns. Wir hoffen, dass es ihm bald besser 
gehen wird und er dann in ein schönes Zu-
hause vermittelt werden kann.
Öffnungszeiten des tierheims: 
Di, sa, so 14 – 16 Uhr
Kommen Sie uns doch gerne mal besuchen 
und lernen Sie unsere Bengalenfamilie, 
Keinohrkater Felix oder die anderen kennen. 
Kontaktdaten:
Tel.: 07243 93612 oder 
E-Mail: info@tierheim-ettlingen.info
neuigkeiten aus der Vorstandschaft:
Trotz Corona soll dieses Jahr voraussichtlich 
am 20.09.2020 noch unsere Mitgliederver-
sammlung im Tierheim stattfinden. Dabei 
müssen die Ämter des Schatzmeisters und 
des Schriftführers neu besetzt werden. Inte-
ressierte, die sich vorstellen könnten, eines 
der Ämter zu übernehmen, dürfen sich sehr 
gerne unverbindlich per Mail an vorstand@
tierschutzverein-ettlingen.de informieren 
oder vorstellen.

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

neue sommerferienbeschäftigung: 
tastschreiben lernen
Wer diesen Sommer zuhause bleibt, hat die 
Möglichkeit, das Tastschreiben auf der Com-
putertastatur mit allen 10 Fingern zu erler-
nen.
Erstmalig bietet der Stenografenverein Ett-
lingen für Daheimbleibende einen Ferien-
kurs in der Tastaturschulung am PC für Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene an. Bei der 
Schulung erarbeiten sich die Teilnehmer die 
Griffwege zu allen Buchstaben, Ziffern und 
Zeichen als Grundlage für die Textverarbei-
tung am Computer.
Der Kurs findet natürlich unter Corona-Be-
dingungen statt, also mit dem notwendigen 
Abstand und den erforderlichen Hygienere-
geln.
Vorgesehen ist eine Tastaturschulung am 
PC mit 10 Terminen zu je 2 Unterrichtsstun-
den. Der Unterricht findet zweimal in der 
Woche statt, und zwar montags und don-
nerstags jeweils von 13:30 bis 15 Uhr, 
beginn: 03.08.2020. Der Kurs wäre dann 
in der 36. Kalenderwoche am 03.09.2030 
zu Ende.
Ab 5 teilnehmern wird die schulung 
durchgeführt, höchstens aber mit 9 teil-
nehmern.
Interessenten melden sich bitte per E-Mail 
an unter info@steno-ettlingen.de.

Briefmarkensammler

baden 1866:  
Ein brief für „moses & Ezechiel“
Der Prophet Moses und Ezechiel/ Hesekiel 
haben uns keine „Briefe“ hinterlassen, dafür 
aber ganze „Bücher“, noch dazu solche von 
einzigartiger Bedeutung:
Die 5 Bücher Mose bilden den Pentateuch 
(πεντάτευχος) und als Tora das heiligste 
Buch im Judentum. Vom Propheten Ezechi-
el gibt es nur 1 Buch, das u.a. die Zeit der 
babylonischen Gefangenschaft der Juden 
beschreibt und die Rückkehr Gottes prophe-
zeit. Doch lebten Moses und Ezechiel min-
destens um 700 Jahre zeitversetzt, konnten 
also keinen Brief gemeinsam empfangen.
Ihre Namen waren und sind bis heute aber 
sehr beliebte jüdische Vornamen. Man denke 
z.B. an den Philosophen Moses Mendelssohn 
(1729- 1786) oder an Israels legendären 
Mosche Dajan (1915- 1981), Kriegsheld 
und langjähriger Verteidigungs - und spä-
ter Außenminister. Doch finden sich Moses 
und Ezechiel vereint im Adressfeld eines 
badischen Briefs aus dem Jahre 1866, der 
hier Gegenstand unserer Betrachtungen sein 
soll:

Absender der blaugrauen Faltbriefhülle (der 
eingelegte Brief ist nicht mehr vorhanden) ist 
das Bankhaus „W.H. Ladenburger & Söhne“ 
aus Mannheim, das 1782 gegründet wurde. 
Der Empfänger war ebenfalls ein Bankhaus, 
nämlich die in Rotterdam ansässige Bank von 
„Moses Ezechiel & Söhne“.

Der Brief ist mit der 6 Kreuzer preußischblau 
sowie der 18 Kr grün der Wappenausgabe 
von 1862 frankiert, die zusammen das sei-
nerzeit vorgeschriebene Porto von 24 Kr für 
die doppelte Gewichtsstufe eines in die Nie-
derlande gerichteten Briefes bilden. Beide 
Marken zeigen das badische Wappen mit den 
Greifen vor weißem Hintergrund und sind 
gut bis sehr gut gezähnt. Lediglich die 18 
Kr weist oben in der Mitte leichte Zahnver-
kürzungen und Knitterungen auf, die auf die 
ursprüngliche Randklebung zurückzuführen 
sind, denn der Brief wurde erst in späterer 
Zeit von einem Sammler oben und rechts et-
was „umgefaltet“, was sowohl einer besse-
ren Optik als auch dem Schutz der hochwer-
tigen 18 Kr grün diente. Man erkennt dies 
auch an den teils unvollständigen Abschlä-
gen des Zweikreisstempels „Mannheim 19. 
Apr.“ (1866), der aber besonders schön und 
gut lesbar links und auf die 6 Kr übergehend 
abgeschlagen ist. Eine 18 Kr auf Brief gehört 
zu den Seltenheiten der klassischen Baden-
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Philatelie, noch dazu in Kombination mit 
der preußischblauen Farbvariante, die deut-
lich höher wertet als die ultramarine Versi-
on. Dank der rückseitig abgeschlagenen
niederländischen Stempel, die anders als die 
badischen Stempel eine Jahreszahl enthiel-
ten (hier: 1866), wissen wir, dass unser 
„Moses & Ezechiel- Brief“ aufgrund hervor-
ragender Zugverbindungen in nur 1 Tag am 
20.4.1866 via Amsterdam in Rotterdam an-
kam. Heute würde die Briefbeförderung
sicherlich länger dauern, weshalb Telefax 
oder E-Mails immer häufiger eine Briefkorre-
spondenz ersetzen. Aber mit der Schönheit 
dieses klassischen Belegs und seiner farb-
frischen Marken können solche modernen 
Kommunikationsmittel nicht konkurrieren.

Kontaktadressen:
www.bsv-ettlingen.de
Ralf Vater 07243/13420,
Rolf Schulz, 07243/939514

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

sommmerpause
Liebe Freunde und Mitglieder, in der Zeit 
vom 01.08.20 - 15.08.20 machen wir Som-
merpause. Wir wünschen Ihnen einen schö-
nen Urlaub. Bleiben Sie gesund und halten 
Abstand. Ab 16.08.2020 sind wir wieder für 
Sie da.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Unsere Wölflinge kommen in die sippe!
Fantasiereiche Abenteuer als Ritter, India-
ner oder Seefahrer erleben unsere Wölflinge 
- die Kinder im Grundschulalter - in ihrer Zeit 
in der Meute. Rund um den Wechsel in die 
weiterführende Schule steht auch der Wech-
sel von den Wölflingen in die Pfadfinderstu-
fe zur Sippe an.
Die Meute Sioniwölfe aus Bruchhausen ver-
abschiedete letzte Woche einige Viertkläss-
ler in die Sippe Alemannen, für die jedoch 
zuvor noch eine Aufgabe zu lösen war: Im 
großen Spiel holten die Wölflinge Fackeln 
aus einem bewachten Depot. Alle Kinder 
der Meute halfen mit, indem sie sich an-
schlichen, die Wachen ablenkten oder neue 
Schleichwege durchs Gebüsch erkundeten. 
Bald waren alle Fackeln erobert und wurden 
angezündet. Nun konnten die Viertklässler 
durch den aufgestellten Fackelgang feierlich 
zu ihrer Sippe übergehen.
Hier warten auf die Neulinge weitere span-
nende Abenteuer: zum Beispiel Zelten mit 
Kochen überm Feuer, Strickleiter bauen oder 
Fahrten mit dem Schlauchboot… All das er-
leben die Mädchen und Jungen gemeinsam 
mit Gleichaltrigen. In den Sommerferien 
wartet schon die erste gemeinsame Wande-
rung im Schwarzwald auf sie.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm 
Franken, Katja Rull, Tel. 07243/78930

Jehovas Zeugen

„FREUt EUCH immER“
Kongress der Zeugen Jehovas 2020
Wir möchten Sie herzlich einladen, sich 
diesen dreitägigen Kongress der Zeugen 
Jehovas auf www.jw.org anzusehen. Das 
Kongressprogramm wird in diesem Jahr auf-
grund der Coronavirus-Pandemie online zur 
Verfügung gestellt. Die verschiedenen Pro-
grammteile werden nach und nach in den 
Monaten Juli und August veröffentlicht.
VORSCHAU für diesen Sonntag:
Wie können Ehemänner, Ehefrauen, Eltern 
und Jugendliche dazu beitragen, dass die 
Familie glücklicher wird?
Wie beweist die Natur und ihre Wirkung auf 
uns, dass Gott sich für uns wünscht, das Le-
ben zu genießen?
Diese Fragen werden durch die Programm-
teile beantwortet.
VORtRAgsREiHE mit Videos zum thema: 
Freude in der Familie 
• Ehemänner, genießt das Leben zusam-

men mit eurer Frau (Sprüche 5:18, 19; 
1. Petrus 3:7)

• Ehefrauen, genießt das Leben zusam-
men mit eurem Mann (Sprüche 14:1)

• Eltern, genießt das Leben zusammen mit 
euren Kindern (Sprüche 23:24, 25)

• Jugendliche, genießt das Leben zusam-
men mit euren Eltern (Sprüche 23:22)

VORtRAgsREiHE mit Videos zum thema: 
Jehovas schöpfung gibt uns gründe zur 
Freude
• Wunderschöne Blumen (Psalm 111:2; 

Matthäus 6:28-30)
• Gutes Essen (Prediger 3:12, 13; Matthä-

us 4:4)
• Eindrucksvolle Farben (Psalm 94:9)
• Unser genialer Körper (Apostelgeschich-

te 17:28; Epheser 4:16)
• Angenehme Klänge (Sprüche 20:12; 

Jesaja 30:21)
• Faszinierende Tiere (1. Mose 1:26)
Vortrag: Warum macht es glücklich, den 
Frieden zu fördern? (sprüche 12:20;  
Jakobus 3:13-18; 1. Petrus 3:10, 11)
Vortrag: Eine enge Freundschaft mit  
Jehova ist das höchste glück (Psalm 25:14; 
Habakuk 3:17, 18)
Sie finden das Programm direkt auf der Start-
seite von Jehovas Zeugen: www.jw.org. 

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

sitzung des Ortschaftsrats bruchhausen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Donners-
tag, 30.07.2020, 18.00 Uhr, im Bürgersaal 
der Ortsverwaltung, Rathausstr. 14, statt.

Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen (auf 
die Hygienevorschriften wird verwiesen).

tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2.  Haushaltsanforderungen 2021 für Bruch-

hausen
     hier: Beschluss
3.  Verwendung von Mitteln aus dem Ortsteil-

Budget
     hier: Beschluss
4. Verschiedene Bekanntgaben

Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

so war es damals (1)
b 3 durch bruchhausen – heute undenkbar

Wir erinnern uns:
Bis zum Jahr 1989 führte die „alte“ Bun-
desstraße 3 mitten durch Bruchhausen  
(Landstraße).
Die Belastung durch den Autoverkehr  
(Stoßstange an Stoßstange) war immens.
Es war damals ein dickes Brett, die heutige B 
3-Umgehung politisch durchzusetzen. Groß 
waren die Bedenken des Umweltschutzes.
Gut, dass sich die Einsicht durchsetzte, dass 
Menschen auch zur Umwelt gehören. Die B 3 
ist heute zu einer Hauptader des zuliefern-
den LKW-Verkehrs geworden. Man stelle sich 
vor, der heutige Verkehr auf der Umgehungs-
straße flösse noch durch Bruchhausen.
Gut, dass sich die damaligen Entschei-
dungsträger bezüglich der B 3-Umgehung 
durchsetzen konnten. Die Freigabe der kom-
pletten B 3-Umgehung erfolgte durch den 
damaligen Umweltminister Dr. Erwin Vetter, 
der das Umgehungsprojekt schon als Ober-
bürgermeister maßgeblich vorangetrieben 
hatte, sowie den damaligen Oberbürger-
meister Josef Offele.

 
Blick in die Landstraße Foto: Simone Joeres


